
unsere wöchentlichen Gruppen 

Dienstag  Kirchenchor 
20.00 Uhr   Pf arrsaal 

Dienst. u. Donnerst.  Zwergerltreff  

09.30 – 11.00 Uhr   Eltern-Kind-Gruppe 

Mittwoch  Mittwochstreff 
14.30 Uhr  diesmal Sitzungszimmer  

Mittwoch  Jugendmusikgruppe „Horizont“ 
17.00 Uhr   Pf arrsaal 

Donnerstag  Jugendgruppe „Volltreffer midi“ 
16.30 Uhr   Jugendräume 

Freitag  Jugendgruppe „Volltreffer mini“ 

14.30 Uhr   Jugendräume 

Freitag  Kinder- und Jugendchor 
16.30 Uhr   Pf arrsaal 

Freitag  Ministrantenstunden 
15.30 Uhr   Girlsgroup - Jugendräume 
17.00 Uhr   Boysgroup - Jugendräume 

Bürostunden: 
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr  

Tel. 71 83 Fax 6 42 11 
e-mail Büro: m.himmelfahrt.kfg@bistum-augsburg.de 

e-mail P. Schaumann: franz.schaumann@bistum-augsburg.de  
Internet: www.maria-himmelfahrt-kfg.de 

Die Fotos von der Erstkommunion liegen zur  
Ansicht und zum Nachbestellen während der  
Bürozeiten im Pfarrbüro auf. 

Haben Sie Ihren orangefarbenen Umfragebo-
gen noch zu Hause liegen? Es ist noch nicht  

zu spät, ihn ausgefüllt in den Pfarrbüro-
Briefkasten zu w erfen. Der Abgabetermin w ur-

de noch einmal verlängert bis Dienstag, 24. 

April. Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen! 

 

 

Kirchenanzeiger 
 

Maria Himmelfahrt  

Kaufering  
 

15/2007 
40. Jahrgang 

22.04. - 29.04.2007 

3. Sonntag der Osterzeit 
L: Apg 5,27b-32.40b-41   Ev : Joh 21,1-19 

Die drei Kreuze auf dem Hügel und die Stadt Jerusalem im Hin-
tergrund verbinden die Begegnung mit Jesus, dem Auferstande-

nen, mit unserer Zeit und unserem Leben. 

Der auferstandene Christus zeigt sich Maria Magdalena 

Rembrandt 



 

 

 

Montag 
23.04. 17.00 Rosenkranz 

Sonntag 
22.04. 
Vorabendmesse 
am Samstag 

 3. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für die Pf arrgemeinde  

19.00 hl. Messe f. Karl Jarschel u. Fam. Bucher/ Hans 
Kasseckert u. Sohn Hans-Peter/ Berthold Stan-

zel/ Fam. Czepa  

7.30 Beichtgelegenheit  
8.00 hl. Messe f. Fam. Zeit, Jüngling u. Scheday 

Familiengottesdienst 10.00 

Dienstag 
24.04. 

 Messe vom Tag  
Jahrestag der feierlichen Einf ührung v on  
Papst Benedikt XVI. in sein Amt als oberster Hirte d. Kirche 

18.30 Rosenkranz 

19.00 hl. Messe f. Dr. Heinrich Kunzl u. schw erkr. Sohn/ 

Elt. Groß m. gefallenen Söhnen 

Mittwoch 
25.04. 

 Hl. Markus, Evangelist 
8.30 hl. Messe f. Franz Hendler u. Fam./ Elt. u. 

Geschw . Reichart 

17.00 Rosenkranz 

Donnerstag 
26.04. 

 Messe vom Tag 

18.30 Rosenkranz  

19.00 hl. Messe z. d. hl. Schutzengeln d. Kinder, Enkel 
u. Urenkel/ Klaus Ott u. Elt./ Wilhelm Bartsch/ Ma-

ria u. Ferdinand Freibauer, Josef u. Josefine Lamp 

Samstag 
28.04. 

 
18.30 

 
Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 

19.00 hl. Messe f. Berthold Bunzelt/ Magda u. Paul Lok-
wenz u. Verw./ Köglsperger - Blobner/ Kurt Har-

bich u. Elt. u. Fam. Pulli 

Sonntag 
29.04. 

 4. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für die Pf arrgemeinde 
L: Phil 3,17-4,1                                     Ev: Lk 9,28b-36 

7.30 Beichtgelegenheit 

8.00 hl. Messe f. verst. Geschw. Ernst Wurmser 

10.00 Jugendgottesdienst, gestaltet von der AG Jugo 

und Jugendband Kreativ  

Freitag 
27.04. 

 Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
8.00 hl. Messe f. Elt. Dietrich u. Ang./ f. d. Gesundheit 

i. d. Fam. 

17.00 Rosenkranz 

 

 

Termine 
 
So 22. 04. Seniorennachmittag 

14.30 Uhr  Die Damen vom Teegespräch freuen sich auf Ihren Besuch! 
 

Mo 23.04. Besinnungstag für Frauen siehe Hinweis  
 

Mi 25.04. Kontaktkreis für Alleinstehende und Verwitwete             
14.30 Uhr  Sitzungszimmer  

 
Mi 25.04. Kirchenverwaltungssitzung  

19.30 Uhr  Büro P. Schaumann 
 

Mi 25.04. Vortrag über Indien siehe Hinweis  
 

Do 26.04. Kinderkino „Der Schmetterling“  
  Eintritt 1 €, empf. ab 6 Jahre, Spielzeit 83 Min. 

15.30 Uhr  Pfarrsaal 
 

Do 26.04. Treffen "Frauen für Frauen"  
19.30 Uhr  Altenstube   

 
Do 26.04. Dekanatsjugendrunde 

19.30 Uhr  Sitzungszimmer  
 

Sa 28.04. aktion hoffnung siehe Hinweis  

VORTRAG über INDIEN 
 

Einen interessanten Vortrag über Süd-Indien können Sie am  

 
erleben: 
 

Pater Raju w ird anhand von Bildern über Land und Leute aus seiner 

Heimat erzählen. 

 
Verlassen wir für einen Abend unseren Alltag und lassen 

uns auf diesen sicherlich sehr informativen Indien-Vortrag ein! 

 
Pater Raju ist derzeit Kaplan in Memmingerberg. Er w ird Anfang nächs-

ten Jahres auch mit einer deutschen Reisegruppe Südindien besuchen. 

Interessenten können sich für diese Reise noch anmelden. 

25. April 2007 um 20 Uhr  im Th. -Morus-Haus 

� 



 

 

Zum „zehnten Mal“ Fastenwanderwoche am Stillerhof ! 
 

Am 25. März 2007 w ar es so weit, unter dem Motto: „Fastenw andern mit 

Margarethe und Ernst Schulz“, ging es bereits das zehnte Mal zum Stil-
lerhof in Wessobrunn. Das Thema der Woche hieß „Achtsamkeit“. 

Mit sanften Flötenklängen und Gesang w urden w ir morgens um 7 Uhr  

von Ernst und Margarethe gew eckt. Ab 7.45 Uhr trafen w ir uns zum Mor-
genkreis, der mit Tanz, Gebet und Gesang, Texten und Stille einen Im-

puls für den Tag gab. Nach dem Morgentee w anderten w ir rund um Wes-

sobrunn. Das Wetter w ar die ganze Woche grandios, ja „wenn Engel rei-
sen...“ 

Nach der Mittagsbrühe gönnten w ir uns mit dem Leberw ickel einen Mit-
tagsschlaf. Am Nachmittag hatten w ir täglich ein ansprechendes Pro-

gramm. Das Fasten und die vital-stoffreiche Vollw ertkost w aren Themen, 

zu denen uns Margarethe viel mit auf den Weg geben konnte. Frau Dr. 
Böhm referierte über die gesunde Ernährung bei Gelenksproblemen. 

Heilpraktiker Matthias Eideloth gab uns eine Einführung ins Qi-Gong. 

Nach der Abendbrühe beendeten w ir den Tag immer im Abendkreis.  
Als Pater Schaumann uns am Donnerstag Nachmittag besuchte, um mit 

uns Gottesdienst zu halten, w ollten w ir alle Dank sagen für die gute Ge-

meinschaft, die gew achsen w ar, für das Auftanken von Körper, Geist und 
Seele durch das Fasten, für die thematische Führung und geistliche Be-

gleitung... .  

Am Freitag Vor-
mittag brachen 

wir das Fasten 

mit einer ein-
drucksvollen 

Apfelmeditation. 
Am Nachmittag 

hieß es Ab-

schied nehmen 
vom Stillerhof, 

aber vielleicht 

gibt es im Jahr 
2008 w ieder ein 

Fastenw andern 

im Stillerhof in 
Wessobrunn. 

 
Irmi Kramer 

(Teilnehmerin) 

 

 

Wir laden Sie herzlich ein  
zur Pfarreiwallfahrt nach  

 

 

MARIA LORETOMARIA LORETOMARIA LORETOMARIA LORETO  
auf dem Kobel bei Augsburg. 
 

    
    

SONNTAG, 6. MAI 2007SONNTAG, 6. MAI 2007SONNTAG, 6. MAI 2007SONNTAG, 6. MAI 2007    
08.50 Uhr: Abfahrt: Rathaus, Sen.-Stift, Fuggerplatz 
09.00 Uhr: Abfahrt: Pfarrkirche M. Himmelfahrt 

 

10.00 Uhr: Treffpunkt am Kobelkreuz 
10.30 Uhr: Feierlicher Wallfahrtsgottesdienst 

12.00 Uhr:  Mittagessen im Gasthof Fuchs/Steppach 
   oder Picknick im Pfarrgarten,  

 dort Spielmöglichkeit für die Kinder 

14.30 Uhr: Kirchenführung vom Wallfahrtspfarrer 
   anschließend Schlussandacht 
 
 

Bitte melden Sie sich bis zum 27. April im Pfarrbüro an. 

Preis für Busfahrt:  Erwachsene:  8.00 € 

     Kinder und Ministranten:  2.00 € 
 

Bitte melden Sie sich an zum Mittagessen und auch  
wenn Sie selbst fahren. Sie erhalten dann eine genaue  

Fahrtbeschreibung. 
 

 

Wir freuen uns auf einen schönen Wallfahrtssonntag mit Ihnen.  
Ihr Pfarrer P. Franz Schaumann und Diakon Richard Fuchs 

 

Pfarramt Maria Himmelfahrt Kaufering 



 

 

Besinnungstag für Frauen in St. Ottilien  
Montag, 23. April 2007 

Für Kurzentschlossene: Es gibt noch einige Plätze für die Fahrt. 
 

„Die Barmherzigkeit Gottes“ 

Referent: P. Frederik Kell OSB 
 

   7.50 Uhr  Abfahrt Rathaus, anschl. Seniorenstift, Fuggerplatz 
   8.00 Uhr  Abfahrt an der Kirche Maria Himmelfahrt  

   9.00 Uhr  Begrüßung 
  zwei Vorträge mit Kaffeepause 

11.15 Uhr  Beichtgelegenheit bei mehreren Beichtvätern 
12.00 Uhr  Mittagessen 

13.45 Uhr  Fragestunde 
15.00 Uhr  Gottesdienst 

15.45 Uhr  Kaffee 
16.30 Uhr  Heimfahrt 

 
Sie können sich während der Bürozeiten im Pfarrbüro anmelden und den Teil-

nehmerbeitrag von 22 € für Fahrt, Essen, Kaffee und Referenten entrichten. 

 

Kollektenergebnisse der letzten Zeit: 

Kirchtürkollekte April    705,24 

Unterhalt Hl. Stätten     429,07 
Misereor   5.633,76 (incl. Einzelspenden von 300.-, 500.– und 2000.- €) 

Caritas    6.565,02 (Haussammlung)   -       
                       309,51  (Kirchenkollekte)   
   jeweils ein Drittel der beiden Caritaskollekten 
   v erbleibt in unserer Gemeinde. 

 

Herzlichen Dank für Ihre großzügigen Spenden und vergelt‘s Gott! 

 

Große  Schuh- und Kleidersammel-  

                      Aktion 

Samstag, 28. April 2007 

Bringen Sie Ihre Tüten bitte zum Sammelpunkt unserer Pfarrei am Parkplatz 

Thomas-Morus-Str. bei der Kirche Maria Himmelfahrt zwischen 8.30 Uhr und 

11.30 Uhr. Die Sammeltüten liegen auch  in dieser Woche im Kirchenvorraum 

aus. 

 

 

Papst Benedikt XVI. zur Erstkommunion 
 

Liebe Kommunionkinder, 
 

ich erinnere mich gut an den Tag meiner Erstkommunion. Es war an 
einem schönen Sonntag im März 1936, also vor 71 Jahren. Es war 
ein sonniger Tag, die Kirche war schön geschmückt; ich erinnere mich 
an die Musik und viele andere schöne Dinge. Wir waren ungefähr 30 
Buben und Mädchen aus unserem kleinen Dorf mit rund 500 Einwoh-

nern. 
Aber im Mittelpunkt meiner frohen und schönen Erinnerungen steht 
der Gedanke, dass ich begriffen habe, dass Jesus in mein Herz 
gekommen ist, dass er ausgerechnet mich besucht hat und dass 
durch Jesus Gott selbst in mir ist. Und dass das ein Geschenk der Lie-
be ist, das wirklich einen höheren Wert hat als alles andere, was uns 
vom Leben geschenkt werden kann. 

So war ich wirklich von einer übergroßen Freude erfüllt, weil Jesus zu 
mir gekommen ist. Ich habe begriffen, dass jetzt ein neuer Lebensab-
schnitt begann: Ich war neun Jahre alt, und nun war es wichtig, dieser 
Begegnung, dieser Kommunion treu zu bleiben. Ich habe dem 
Herrn, so gut ich konnte, versprochen: „Ich möchte immer mit dir 
sein.“ Und ich habe ihn gebeten: „Aber vor allem, sei du mit mir.“ 

So bin ich meinen Lebensweg gegangen. Der Herr hat mich, Gott sei 
Dank, immer an die Hand genommen, auch in schwierigen Situatio-
nen. Und so war diese Freude der Erstkommunion der Anfang eines 
gemeinsamen Weges. 
Ich hoffe, dass auch für euch die erste heilige Kommunion der Be-
ginn einer lebenslangen Freundschaft mit Jesus wird, der Anfang 
eines gemeinsamen Weges, denn wenn wir mit Jesus gehen, schreiten 

wir voran, und das Leben wird gut. 

Als Lesung im 

Gottesdienst 
hörten wir fol-

genden Text: Johann Beckert 


